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Feier zum 50-jdhrigen Bestehen

Ziircher Mimenchor

jubiliert

Ende August 2004 fand die Jubildumsfeie
rdes Ziircher Mimenchors statt. Gegen 8o
ehemalige und aktuelle Mitglieder fanden
sich im Saal des Reformierten Kirchge-
meindehauses Baumacker in Ziirich-Oerli-
kon ein.

Vor dem Aporo tauschten bereits viele Mit-
glieder Erinnerungen aus. Nicht wenige tra-
fen nach langer Zeit ihre Kolleginnen und
Kollegen von damals - nach 30, 40 oder 50
Jahren - erstmals wieder. Wahrend dem
Bankettessen wurden auf der Leinwand
verschiedene Fotos von friiheren Ereignis-
sen und heutigen Veranstaltungen gezeigt.
Dazwischen erzahlte die Prasidentin der
reformierten Gehdrlosengemeinde Ziirich,
Erica Schmidli-Brunner, die Geschichte
liber die Entstehung und den Fortgang des
Ziircher Mimenchors (ZMC). Der Président
des ZMC und des Katholischen Gehorlosen-
rates des Kantons Ziirich, Rolf Ruf, konnte
es nicht fassen, dass 50 Jahre so schnell
vergehen konnen. Er selber hat die Entste-
hung des ZMC erlebt und ist immer noch
als aktiver Spieler und Prasident dabei. Es
ist klar, dass der Verein auch Hohen und
Tiefen erlebt hat. Der Mimenchor kann aber
auf eine Reihe von eindriicklichen Auftrit-
ten zuriick blicken. So durfte der Mimen-
chor anlasslich des Weltkongresses spie-
len, so zum Beispiel in Wiesbaden, Paris,
Washington, Varna, Palermo und Helsinki.
Er gestaltete und gestaltet mit biblischen
Spielen Gottesdienste und hat auch Auftrit-
te mit weltlichen Spielen an entsprechen-
den Anldssen.

Im Jahre 1954 wurde der Ziircher Mimen-
chor durch den Gehorlosenpfarrer Eduard
Kolb gegriindet. Bei der Griindung des Cho-
res waren ungefahr 20 bis 30 Leute dabei.
Die ersten 17 Jahre fiihrte Max Liiem, Bal-
lettlehrer am Stadttheater Ziirich, den Chor.
Zusammen mit dem Griinder versuchte er,
dem Chor ein Fundament zu geben. Spiter,
nach annahernd 20 Jahren, begann eine
neue Epoche. Der Tanzer und Choreograph
Jean-Pierre Genet leitete eine neue, junge
Generation von Mitgliedern des Mimencho-
res.

Margrit Tanner dlteste Mimen-
spielerin

Margrit Tanner ist die dlteste Mimenspiele-
rin, die noch unter der Leitung von Max
Liem mitwirkte. Sie erzahlte von ihren
Erlebnissen: wenn damals gehdrlose Mim-
nespielerinnen noch steif und ungelenk
waren, mussten sie Korperiibungen
machen, um beim Spielen locker zu sein.
Auch andere Personen erzahlten von Erin-
nerungen, zum Beispiel vom Weltkongress
in Palermo oder auch von besonderen Auf-
fithrungen wie der «Alpenkdnig».

Der ZMC gedachte auch den ehemaligen,
verstorbenen Mimenspielerinnen und
Mimenspieler.

Ein junger Zauberer unterhielt die muntere
Jubildumsschar mit Zaubertricks.

(Text aus «der Baum», Ausgabe 5, November 2004)

von lks nach rechts: Rolf Ruf, Mitbegriinder des
Mimenchors, sein Sohn Valentin, Erica Schmidli-Brun-
ner, Présidentin des reformierten Gemeindevorstan-
des der Gehorlosengemeinde)

Erste Mimengruppe aus dem Jahre 1954

21 Gehorlosenkultur



	Zürcher Mimenchor jubiliert

